
Ausschreibungen geltend machen.

„Logistik-Dienstleister sehen sich heu-

te einem wachsenden Konkurrenz-

druck gegenüber. Mit unseren Investi-

tionen in eine günstige CO2-Bilanz tun

wir nicht nur etwas für den Klima-

schutz, sondern heben uns auch uns

positiv vom Wettbewerb ab,“ sagt Jens

Bussmann, Geschäftsführer der Her-

mann Bussmann GmbH. 

Einsparung von CO2. Der Bau der Pho-

tovoltaikanlagen kostete das Unter-

nehmen 1,4 Mio. Euro. Nach Berech-

nungen von Bussmann wird sich die

Anlage jedoch in etwa acht Jahren

amortisiert haben. Insgesamt 4000 Mo-

dule erzeugen nun etwa 500.000 kWh

Strom im Jahr. Im Vergleich zu einem

Kohlekraftwerk mit einer Emission von

etwa 400 g CO2 pro erzeugte Kilowatt-

stunde, spart Bussmann nach eigenen

Angaben somit jährlich etwa 200.000

kg CO2 ein. Das entspricht laut Buss-

mann der Emissionsmenge, die bei der

Versorgung von mehr als 100 Privat-

haushalten mit durchschnittlichem

Stromverbrauch in einem Jahr anfallen

würde. Von dem selbst produzierten

Strom setzen die Vredener Logistiker

etwa 180.000 kWh für den eigenen Be-

darf ein. Beispielsweise werden so die

firmeneigenen Kühlfahrzeuge während

ihres Wochenendstopps mit Strom ver-

sorgt. Darüber hinaus investierte Buss-

mann in ein neues Telematiksystem.

Insgesamt 80 Lkw wurden mit dem

Bordcomputer CarCube von Punch Te-

lematix ausgestattet. Ein Element des

Systems ist ein digitaler Fahrstilassis-

tent, der die Fahrzeugdaten in Echtzeit

übermittelt. Dem Fahrer wird über ei-

nen Statusbalken im Display seines

Bordcomputers signalisiert, wie er den

Treibstoffverbrauch und mithin den

CO2-Ausstoß senken kann. 

Ansporn durch Akzeptanz. Zudem

stattete Bussmann seinen Fuhrpark

mit zwölf EEV-Lkw (Enhaced Environ-

mentally Friendly Vehicle) aus. Diese

emissionsarmen Fahrzeuge übertref-

fen nach Unternehmensangaben so-

gar die Abgasqualität der Euro-5-

Norm. Bussmann sieht sich in seinem

Kurs bestätigt: „Zahlreiche Kunden

haben uns bereits eine positiv Rück-

meldung gegeben.“ 
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Maut: EURO II EURO III
Einsparung €4.200 
bei 100.000 km (ab 2011)

Maut: EURO III EURO IV
Einsparung €3.150 
bei 150.000 km

Freie Fahrt in die

Dinex bietet Ihnen ein umfassendes 
Programm zur Emissionsverminderung 
bei Nutzfahrzeugen, Bussen und 
Transportern.

Protecting our future

Dementsprechend reichen die Lösungen der Lkw-Hersteller von Dieselmotoren mit

Gas- oder Biokraftstoff-Versorgung über spezielle Gasmotoren oder Hybridtechnolo-

gien mit gemischtem Diesel-Elektro-Antrieb bis hin zu Klein-Lkw mit ultra leisem und

emissionsfreien Elektro-Betrieb. Mehrere Lkw-Hersteller erproben bereits seit eini-

ger Zeit Fahrzeuge mit Hybridantrieb in europäischen Großstädten im Praxisein-

satz, beispielsweise als Müllsammelfahrzeuge oder in der Getränke-Logistik. 
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